
Wir kaufen:
• Goldschmuck •
• Zahngold •

• Gold- und Silbermünzen •
• Silberbestecke •
• Silberschmuck •

Prof.-Bier-Str. 1a
34497 Korbach
05631 9862440

– ortsnah – schnell – zuverlässig
Marburger Straße 49 • 35066 Frankenberg/Eder
Telefon 06451 7463339 • Mobil 0152 56303030

info@menkel-container.de • www.menkel-container.de

Busreisen mit VerwöhnService!
BusReiseWelt SÄLZER,
Hengsbecke 28, 59964 Medebach,
Tel.: 02982 41008
www.busreisewelt.eu

13 TAGE PERLEN DER ADRIA –
MEDITERRANES FLAIR
ZWISCHEN TRAUMKÜSTEN
UND KULTURSCHÄTZEN
11x Ü/HP in Hotels der guten bis gehobenen Mittelklasse,
Fährfahrt
mit Außenkabine von Ancona nach Durres, Abendessen,
Besichtigungen Berat, Gjirokaster, Saranda, Tirana, Kruja, Budva,

Busfahrt im modernen Fernreisebus,
1 ÜF im Achat Hotel Bremen City, Ticket Bremen
Tattoo PK 3, Schnoorbummel
weitere Preiskategorien auf Anfrage

2 TAGE BREMEN TATTOO –
EINE MUSIKALISCHE WELTREISE...
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*Schnellbucher-

23.–24.01.2027
Preis p. P.

ab 278,00 €* im DZ

16.04.–28.04.2027
Preis p. P.

ab 2.448,00 €* im DZ
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SAMSTAG 09.30 - 18.00 Uhr
SONNTAG 12.00 - 18.00 Uhr
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$$ !&%#"%Riesige Auswahl,

jetzt entdecken!
JACKEN & MÄNTEL-

TRENDS
Preisvorteile für Sie!Preisvorteile für Sie!

GOLD
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eAnkauf und Verkauf

beim Testsieger!
Altgold • Zahngold • Gold • Silber
Platin • Palladium • Münzen
Barren • Schmuck • Diamanten
D-Mark • Luxusuhren • Bernstein

Zinn • u. v. m.

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel
Mo. - Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

0561 93711200

Garantiert bis zu10%
mehr als das höchste

Angebot eines
Mitbewerbers.

Wir zahlen für Feingold
bis zu 129,30 €/g.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

 06452 932276
hoffmannbau11@web.de

Suche für vorgemerkte Kunden
MFH, Häuser, Wohnungen in
Frankenberg und Battenberg,

auch Ortsteile!
0172 6184866 + 06451 715711

info@engelbach-immobilien.de
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Frankenberg – Heuballen in
der Fußgängerzone, rot-weiße
Dekoration und zünftige Stim-
mung: Beim Herbststadtfest
am Samstag und Sonntag, 26.
und 27. September, verwandelt
sich die Frankenberger Innen-
stadt in eine herbstliche Fest-
meile mit einem Hauch Okto-
berfeststimmung. Der Kauf-
männische Verein Franken-
berglädtzumBummeln,Feiern
und Einkaufen ein. Die Progno-
se verspricht passendesHerbst-
wetter.
Mitten in der Fußgängerzone

und in der Bahnhofstraße sor-
gen Heuballen für rustikale

Sitzgelegenheiten, dazu wer-
den die Geschäfte rot-weiß ge-
schmückt sein und der Innen-
stadt ein ungewohntes, zünfti-
gesAmbienteverleihen.Fürdie
passende musikalische Beglei-
tung sorgt die Stadtkapelle
Frankenberg. Auch die Landju-
gendgruppen aus Geismar und
Haubern sinddabei undwollen
mit ihren Tanzeinlagen am
Samstag und Sonntag für Stim-
mungsorgen.
Ein weiterer Anziehungs-

punkt ist eine Ausstellung der
neuestenModelle desAutohau-
ses Mercedes-Witteler, Kom-
munalfahrzeuge wird die Fir-
maSchreinerausHainepräsen-
tieren. Schreiner zeigt Fahr-
zeuge und Technik, die sonst
eher auf Straßen, Baustellen

oder im kommunalen Einsatz
zusehensind.DieFahrzeugaus-
stellungen werden diesmal ein
besondererBlickfangsein.

Für die Besucher gibt es auch
etwas zu gewinnen: Der Kauf-
männische Verein veranstaltet
ein Gewinnspiel mit Einkaufs-

gutscheinen im Gesamtwert
von 1000 Euro. Als Hauptpreis
winkt ein Gutschein über 300
Euro. Damit verbindet das
Herbststadtfest Unterhaltung
mit der Gelegenheit, bei einem
Einkaufsbummel in der Innen-
stadt vielleicht gleich den
nächsten Gewinn einzufahren.
DernebenstehendeCouponfür
das Gewinnspiel kann beim
HerbststadtfestnurbeiHome&
Living Eitzenhöfer oder in der
Gaststätte Vöhl in der Fußgän-
gerzone abgegeben werden,
Abgabeschluss ist Sonntag, 27.
September,um18Uhr.
Am Samstag öffnen die Ge-

schäfte von 9.30 bis 18 Uhr. Am
Sonntag laden die Händler
ebenfalls zum Einkaufsbum-
mel ein; der Sonntag ist ver-

kaufsoffen von 12 bis 18 Uhr.
„Das Herbststadtfest soll nicht
nur zum Einkaufen, sondern
auch zum Treffen, Verweilen
und Feiern in der Innenstadt
einladen“, sagt André Kreisz,
der Vorsitzende der Franken-
bergerKaufleute. mjx

Heuballen und rot-weiße Farben
Herbstadtfest amWochenende in der Frankenberger Fußgängerzone

Sie laden zum Frankenberger Herbststadtfest ein: (von links) Nicole Schorge, Dr. Johannes Benner, Sebastian Steuber (alle
Kaufmännischer Verein), die Sponsoren Mario Seitz (Waldeck-Frankenberger Bank) und Holger Schmidt (Sparkasse Wald-
eck-Frankenberg) sowie Kaufleute-Vorsitzender André Kreisz. FOTOS: GERHARDMEISER

CouponHerbststadtfest:DiesenkannmanabgebenbeiHome
& Living Eitzenhöfer und in der Gaststätte Vöhl.



Gemeinsam für den Ernstfall trainiert
Krankenhausplan-Einsatzübung stärkt die Zusammenarbeit

Bad Wildungen. Wenn es im
Krankenhaus zu einer besonde-
ren Einsatzlage kommt, müssen
viele Abläufe gleichzeitig funk-
tionieren. Um darauf bestmög-
lich vorbereitet zu sein, führte
die Asklepios Stadtklinik am
Freitagabend, 18. September,
eine umfassende Übung zum
Krankenhauseinsatzplan durch.
Gemeinsam mit Feuerwehr und
DRK wurde ein realitätsnahes
Einsatzszenario trainiert.
Ein inszenierter Brand in einem
Patientenzimmer, realistisch
geschminkte Verletzte, unter-
schiedliche Verletzungsmuster
und eine dynamische Einsatzla-
ge sorgten dabei für möglichst
authentische Bedingungen. Im
Mittelpunkt standen die Zu-
sammenarbeit der beteiligten
Teams, die Kommunikation
untereinander und die Koordi-
nation der verschiedenen Maß-
nahmen. Während der Übung
konnten die beteiligten Teams
ihre jeweiligen Aufgaben und
Abläufe praxisnah trainieren
und miteinander abstimmen.

„Eine solche Übung gibt uns die
Möglichkeit, unsere Abläufe zu
trainieren und die Zusammen-
arbeit mit Feuerwehr und Ret-
tungsdienst weiter zu stärken.
Dabei nehmen wir wertvolle Er-

fahrungen mit, die uns im Ernst-
fall zugutekommen“, erklärt Fa-
bian Mäser.

So realistisch wie möglich

Für die Übung wurde ein mög-
lichst praxisnahes Szenario ent-
wickelt: Im vierten Obergeschoss
wurde ein Brand in einem Pati-
entenzimmer simuliert. Dichter
Nebel sorgte für eine realistische
Darstellung der Rauchentwick-
lung. Die Darstellerinnen und
Darsteller wurden realistisch ge-
schminkt, mit unterschiedlichen
Verletzungsmustern ausgestat-
tet und auf den Stationen im
Krankenhaus verteilt. Dadurch
entstand eine authentische und

dynamische Einsatzsituation, in
der die beteiligten Teams Abläu-
fe und Aufgaben praktisch um-
setzen und die Zusammenarbeit
unter realistischen Bedingungen
trainieren konnten.

Bei einer Einsatzlage dieser Art
kommt es auf viele Baustei-
ne an: klare Zuständigkeiten,
schnelle Kommunikation, abge-
stimmte Prozesse und vor allem
ein gutes Miteinander. Die jähr-
liche Übung zum Krankenhaus-
einsatzplan bringt genau diese
unterschiedlichen Perspektiven
zusammen.

„Unser Ziel ist es, in außerge-
wöhnlichen Situationen gut

Gemeinsam trainieren: Die regelmäßigen unangekündigten Übungen sind ein wichtiger Bestandteil in der Not-
fallversorgung. Fotos: Asklepios

vorbereitet zu sein und unseren
Patientinnen und Patienten die
bestmögliche Versorgung zu
gewährleisten. Dafür ist die Zu-
sammenarbeit mit Feuerwehr
und Rettungsdienst ein wichti-
ger Bestandteil“, so Patrick Mül-
ler-Nolte, Ärztlicher Leiter der
Zentralen Notaufnahme.

Ein besonderer Dank gilt allen
beteiligten Einsatzkräften von
Feuerwehr und DRK, den Mitar-
beitenden der Klinik sowie den
Darstellerinnen und Darstellern.
Mit ihrem Engagement haben
sie dazu beigetragen, die Übung
möglichst realitätsnah zu gestal-
ten und wertvolle Erfahrungen
für den Ernstfall zu sammeln.
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Frankenberg – Bewegung ist
bei Kniearthrose entscheidend,
doch Schmerzen führenoft zur
Schonhaltung. Eine Knieorthe-
se kann diese lindern und so
mehr Aktivität ermöglichen.
EinOrthesen-Test zeigt, wie die
Entlastungwirkt.

Wasbewirktdie
Knieorthese?

Bei Arthrose wird die Knor-
pelschicht dünner, Knochen
reiben aufeinander und
Schmerzen entstehen. Die Un-
loader One® X öffnet dank 3-
Punkt-Wirkprinzip den Ge-
lenkspalt und entlastet so das
Knie,wodurchBeschwerdenre-
duziertwerdenkönnen.

So läuftein
Orthesen-Testab

Nach Auswahl und Anpas-
sungderOrthese erklärt dieOr-
thopädietechnik die Handha-
bung. Beim Testlauf – Gehen,
Treppensteigen, Aufstehen –
wird geprüft, ob eine spürbare
Entlastung eintritt und eine
dauerhafte Nutzung sinnvoll
ist.

Knieorthesegratis
testen

WährendderTestwochestellt
das Sanitätshaus KAPHINGST®

in Marburg/Wehrda die Orthe-
se vor und bietet individuelle
Beratung zur Kniegesundheit.
Anmeldung unter 06421/3030
220.
Kontakt: Sanitätshaus

KAPHINGST®, Am Grün 4,
35066 Frankenberg,
kaphingst-gruppe.de nh

Mehr Aktivität, weniger
Knieschmerzen

Knieorthesen-Testwoche vom 5. bis 9.
Oktober im Sanitätshaus KAPHINGST®

Knieschmerzen: Eine Knieorthese kann diese lindern und so
mehr Aktivität ermöglichen. FOTO: ÖSSUR / NH

Frankenberg – Die Stadtver-
waltung Frankenberg hat drei
Mitarbeiterinnen für ihre lang-
jährige Tätigkeit im öffentli-
chen Dienst geehrt. Im Beisein
der Vorgesetzten sowie Perso-
nalvertreterinnen würdigte
Bürgermeisterin Barbara Eckes
die Verdienste der Jubilarin-
nen,bedankte sich fürdas lang-
jährige Engagement und über-
reichte Ehrenurkunden, Gut-
scheinesowieBlumen.
Zusammen kommen Astrid

Krumpholz (40 Jahre), Martina
Schneider (40 Jahre) und Tama-
ra Scholze (25 Jahre) auf insge-
samt105 Jahre Erfahrung imöf-
fentlichenDienst.
Astrid Krumpholz begann

1986 ihre Ausbildung bei der
Stadt Frankenberg und wurde
im Anschluss unmittelbar
übernommen. Ihre ersten Ein-
satzbereichewarendasHessen-
tagsbüro sowie später die Ver-
waltung der damaligen Eder-
berglandhalle. Im März 1990
kehrte sie zurück in die Stadt-
verwaltung und übernahm die
Aufgaben des Parlamentari-
schenBüros. Inden Jahren1994

bis 1996 war Astrid Krumpholz
zudem als stellvertretende
Frauenbeauftragte tätig. Nach
der Geburt ihrer beiden Kinder
wechselte sie 2002 in die Teil-
zeit und wurde Mitarbeiterin
im Fremdenverkehrsbüro. Im
Jahr 2016 folgte derWechsel ins

Büro der neu gegründeten
Ederbergland Touristik am Un-
termarkt. Seit 2021 ist Astrid
Krumpholz wieder im Stadt-
haus eingesetzt und bearbeitet
das Sachgebiet Schadenfälle
und Versicherungen im Fach-
bereichZentraleDienste.

Martina Schneider absolvier-
te ihre Vorpraktika in den Kin-
dergärten Löhlbach sowie in
derWicker-KlinikinReinhards-
hausen. Anschließend besuch-
te die gebürtige BadWildunge-
rin die Fachschule für Sozial-
pädagogik in Fritzlar. Ihr Be-

rufspraktikum als Erzieherin
leistete sie in der Kindertages-
stätte Geismar ab und erwarb
im August 1991 die staatliche
Anerkennung als Erzieherin.
Nach einer kurzen Tätigkeit im
Kindergarten Odershausen
kehrte sie im Oktober 1991wie-

der in die Kindertagesstätte
Geismar zurück. Im August
1996wechselteMartina Schnei-
der als stellvertretende Leiterin
indieKindertagesstätteSchreu-
fa.Seit Juli2014leitetsiedieKita
Schreufa mit ihren vier Grup-
pen.
Tamara Scholze begann ihre

Erzieherinnenausbildung 1994
mit Vorpraktika im Integrati-
ven Kindergarten der Lebens-
hilfe sowie in der Kindertages-
stätte der Stadt Frankenberg in
Geismar. Nach dem Besuch der
Fachschule für Sozialpädago-
gik in Olsberg absolvierte sie
ihrBerufspraktikuminderKin-
dertagesstätte Schreufa und er-
warb imJuli1999 ihrestaatliche
Anerkennung. Ihre Tätigkeit
als Erzieherin setzte sie in der
Kindertagesstätte Schreufa fort
bis zumBeginn ihrer Elternzeit
im Jahre 2005. Nach einer zwei-
jährigen Beschäftigungszeit in
der Kindertagesstätte Franke-
nau kehrte sie im August 2010
zur Stadt Frankenberg zurück
und arbeitet seither in der Kin-
dertageseinrichtung im Stadt-
teilRöddenau. nh/mab

105 Jahre Erfahrung gewürdigt
Stadt Frankenberg ehrte langjährige Mitarbeiterinnen

Jubilarinnen:Für zweimal 40 Jahreundeinmal 25 Jahre imöffentlichenDienst ehrteBürgermeisterin Eckes (2. von rechts) die
städtischenMitarbeiterinnen (vorn von links) Astrid Krumpholz, Martina Schneider und Tamara Scholze. Mit dabei: Vorge-
setzte und Personalvertreterinnen. FOTO: STADT FRANKENBERG



Dauerhafte Knieschmerzen
Arthrose entsteht vorrangig durch Überlastung
eines Gelenks aufgrund einer Achsfehlstellung
(O-Bein oder X-Bein) sowie durch Fehlbelastun-
gen, Übergewicht, Alterung, Verletzungen und
zu wenig Bewegung. Diese Belastung führt zu
einem verstärkten Knorpelverlust und Gelenk-
verschleiß. Die Folgen sind Schmerzen und Funk-
tionsstörungen.

Dauerhafte Schmerzlinderung
Diese Überlastung des Kniegelenks kann durch
die UnloaderOne®X Knieorthese verringert wer-

den. Die Knieorthese behebt diese Ursache,
indem sie durch eine Last-Umverteilung das Knie
entlastet. Von diesem Wirkprinzip können Sie
sich jetzt selbst überzeugen.

Orthese unverbindlich testen
Wir laden Sie ein, die UnloaderOne®X Knie-
orthese ausführlich zu testen. Beim Gehen,
Treppensteigen, Aufstehen etc. wird verglichen,
ob die Orthese eine Entlastung und Schmerz-
linderung bringt. Gerne beraten wir Sie rund um
orthopädische Hilfsmittel zur Behandlung von
Kniearthrose.

Beim Gehen, Aufstehen und Treppensteigen
haben Sie immer mehr Knieschmerzen? Das sind
typische Arthrose-Symptome. Zur Schmerz-
linderung werden Knieorthesen empfohlen, die
das Kniegelenk entlasten und stabilisieren.

Jetzt kostenlos testen.
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Gutschein

Schmerzen im
Knie?

Hilft bei Knieschmerzen: Unloader One® X

sh-frankenberg@kaphingst.de

Sanitätshaus Kaphingst GmbH
Am Grün 4

35066 Frankenberg
www.kaphingst-gruppe.de

06421 / 3030 220
05.10. – 09.10.2026

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

AKTIONSTAG ZUM HERBSTSTADTFEST

SONNTAG, 27. SEPTEMBER,
12:00 - 18:00 UHR,

FRANKENBERG, SIEGENER STR. 18

20% RABATT
auf alles im Eimer
Nicht mit anderen Aktionen und
Gutscheinen kombinierbar

Nur am
27. September!
Eimer füllen
und sparen.

Würstchen € 2,00
Getränke € 2,00www.cfmoescheid.com

Mit zahlreichen Angeboten, Aktionen
und großem Gewinnspiel
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Marienhagen – Schöne Stre-
ckendurchdieLandschaftrund
umMarienhagen mit besonde-
ren Ausblicken: Das verspricht
der Gauwandertag, der am
Sonntag, 4. Oktober, in dem
Vöhler Ortsteil stattfindet.
Doch damit nicht genug. „Wir
haben uns für die Wanderer
auchdieeineoderandereÜber-
raschung auf den Strecken aus-
gedacht“, sagt Reinhard Kubat
von der Wanderabteilung des
ausrichtendenVereinsTVMari-
enhagen. Veranstalter des Gau-
wandertags ist traditionell der
TurngauWaldeck.
Der Tag, an dem sich in und

um Marienhagen alles ums
Wandern dreht, beginnt am 4.
Oktober bereits in den Vormit-
tagsstunden. Angeboten wer-
denzwei Strecken.DieStartzei-
ten liegen zwischen 9.30 und
11Uhr. Los geht’s am Sportplatz
neben der Turnhalle inMarien-
hagen. Jeder, der Lust hat, kann
mitmachen – die Anmeldung
läuft bereits. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 2 Europro Person.
AuchGruppen können sich an-
melden. „Für die Planung ist es
natürlich von Vorteil, wenn
man sich vorab anmeldet. Aber
natürlichkannmanauch spon-
tan am 4. Oktober zum Gau-
wandertag kommen und mit-
wandern“, sagt Reinhard Ku-
bat.
„Wir haben zwei attraktive

Strecken für unsere Gäste aus-
gesucht“, sagt Helmut Rikus,
Vorsitzender des TV Marienha-
gen, und fügt hinzu, dass „wir
es als Freude und auch als Ehre

begreifen, mit der Ausrichtung
der Veranstaltung beauftragt
wordenzusein“.

Wanderstreckenüber
7,5und12Kilometer

Die Wanderstrecken haben
eine Länge von 7,5 Kilometern
und 12 Kilometern und führen
entlang desWeges zu zwei Ver-
pflegungsstationen. „Wir
möchten unseren Gästen gern
einen Einblick in die herrliche
Landschaft unsererHeimat ver-
mitteln. Wir zeigen Weitblick,
unsere Kulturlandschaft und
Geschichte. Die längere Tour
von 12 Kilometern führt dann
sogar auch noch in den Natio-
nalpark“, sagtReinhardKubat.
Nach der Rückkehr zum

Start- und Zielort an der Turn-
halle erwartet die Wanderin-
nen und Wanderer ein Mittag-
essen. Die Siegerehrung ist für
13 Uhr geplant. Daran schließt
sich ein bunter und geselliger
Nachmittag mit kurzen Gruß-
wortensowieMusikundeinem
Rahmenprogramman. FürKin-
der stehen Spielmöglichkeiten
bereit. Die Landfrauen sorgen
für ein reichhaltiges Kuchen-
buffet,außerdemgibtesSuppe,
WürstchenundGetränke.
Auch Monika Trilling-Rauch

aus dem Vorstandsteam des
Turngau Waldeck blickt voller
Vorfreude auf den Gauwander-
tag in Marienhagen: „Wandern
ist mega cool, das ist fast wie
Six-Seven in der Sprache der Ju-
gendlichen. 10.000 oder 3000
Schritte am Tag sind unglaub-

lich populär und am Ende gar
nicht so schwer zu erreichen.
Hauptsache ist, dass man ein-
fachbeginnt.“
Mitmachen kann beim Gau-

wandertag also jeder, der Lust
aufs Wandern hat. Bei der Sie-
gerehrung werden die stärks-
ten Teilnehmergruppen sowie
die jüngsten und ältesten Teil-
nehmer ausgezeichnet. Bedeu-
tet: Es geht beim Gauwander-
tag nicht darum, in einer be-
stimmten Zeit möglichst
schnell im Ziel anzukommen.
„Das Erlebnis zählt, jeder kann
sein eigenes Tempo wandern“,
sagt Uwe Pohlmann, Leiter der
Wanderabteilung beim Turn-
gau Waldeck. Die Strecken sei-
enauchsogeplantundausgear-
beitetworden,dass siemitdem
Kinderwagenbewältigtwerden
könnten. Sie seien fami-
lientauglich und auch für Wal-
kergutzugehen.

Anmeldunghat
begonnen

„Wirfreuenunssehrdarüber,
dass der Turnverein Marienha-
gen von sich aus auf uns zuge-
kommen ist und die Austra-
gung des Wandertages bean-
tragt hat. Das kommt in der
heutigen Zeit eigentlich selten
vor. Dem sind wir natürlich
sehr gerne gefolgt. Wir freuen
unsdeshalbganzbesondersauf
einen tollen Tag in Marienha-

gen“,betontPohlmann.
Unter info@turngau-wald-

eck.de können sich Einzelper-
sonen und Gruppen zum Gau-

wandertag anmelden. Eine An-
meldung vor dem Start am 4.
Oktober vor Ort ist auch noch
möglich. dau

Gemeinsam die Landschaft erleben
GAUWANDERTAGMarienhagen lockt am 4. Oktober mit zwei Strecken und buntem Programm

WandertagzumTurnhallen-Jubiläum
DerTurnvereinMarienhagenbegeht indiesemJahrmitmehre-
renVeranstaltungenden100.GeburtstagseinerTurnhalle.
Diesewurde imZugederGebietsreformzwarandieGemeinde
Vöhlals jetzigeEigentümerinübertragen,dochgefühlt istes für
dieMarienhagenernachwievordieTurnhalledesVereinsund
weitmehr,alsesderoffizielleName„Dorfgemeinschaftshaus“
erahnenlässt.DieHallewurdenicht langenachdemErsten
WeltkriegreinehrenamtlichvondenVereinsmitgliedernerbaut
undnachzweijährigemSchaffen imJahr1926feierlicheinge-
weiht.ÜberderEingangstürhabensiebewussteinenhandbe-
hauenenSteinmitder Inschrift„Einigkeitmacht stark“ange-
bracht.„DiesedreiWortesindsogewaltigundrichtensichge-
nauanunsMenschen100Jahrespäter“, sagtReinhardKubat
vomTVMarienhagen. red/dau

Freuen sich auf den Gauwandertag am 4. Oktober in Marienhagen: (von links) Reinhard Kubat, Petra Friedrich vom TVMarienhagen, Monika Trilling-Rauch, Uwe Pohlmann und Helmut
Rikus. FOTO: PHILIPP DAUM
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Marburg-Wehrda – Bereits
zum38.Mal heißt es an diesem
Wochenende »O’zapft is!« im
Kaufpark Wehrda. Der Werbe-
kreis Kaufpark Wehrda veran-
staltet am Sonntag, 27. Septem-
ber, im Rahmen seines Okto-
berfestes einen verkaufsoffe-
nen Sonntag. Die
teilnehmenden Fachgeschäfte
habenvon12bis18Uhrgeöffnet
und wollen die Besucher wie-
der zu einem besonderen Ein-
kaufserlebnisanimieren.
In diesem Jahr ist das Okto-

berfest im Kaufpark erneut
wieder verlängert worden.Wie
bereits indenvergangenen Jah-
ren läuft es bereits seit Don-
nerstag – also zwei Tage länger
als inden Jahrenzuvor.
DerStartamDonnerstagwur-

de mit einem Fassbieranstich
zelebriert, bei dem auch Mar-
burgs Oberbürgermeister Dr.
ThomasSpieszuGastwar.
Seitdem gibt es in den Bier-

gärten und vor den Ständen
Live-Musik und jede Menge At-
traktionenzubestaunen.

FinaleamSonntag

Auf dem großflächigen Au-
ßengelände herrscht bis zum
Finale mit dem verkaufsoffe-
nen Sonntag weiterhin Rum-

melplatz-Atmosphäre: In die-
sem Jahr ist neben dem »Comic
Trip« und jede Menge weiterer
Unterhaltung das „U.3.000“ der
Aufmacher für Spaß und gute
Laune.Hier können sichdie Be-
sucherbis zu18Meter indieHö-
he transportieren lassen und
dabei im Inneren an Bildschir-
men eine simulierte Tauch-
fahrterleben.
Weitere Fahrgeschäfte, Hüpf-

burgen, Bungee-Trampoline
undKarussellssowieBudenmit

Leckereien rund um Haxn,
Weißwurscht oder Maß bieten
Abwechslung für Tausende von
Besuchern. Logistisch hat sich
die Firma Ahlendorf & Söhne
mit Inhaber Toni Ahlendorf
wiedereinigeseinfallen lassen.
Auch in diesem Jahr ist die

Vergnügungsmeile etwas brei-
teraufgebautundführtvonOBI
über den Tegut-Parkplatz in
Richtung ALKONI und das Mo-
dehaus Begro. Die Fahrgeschäf-
tehabenzumFinalevon11bis19
Uhrgeöffnet.

Musikzum
Frühschoppen

Der verkaufsoffene Sonntag
startet klassisch mit einem
Frühschoppen (11bis14Uhr)mit
musikalischer Unterstützung
des Blasorchesters Marburger
Feuerwehr. Ab 15 Uhr ist die
Band „La Musica“ vor Ort und
den kompletten Sonntag über
gibt es eine Riesen-Seifenbla-
sen-Show, Luftballonknoten
und eine Zaubershow mit Mi-
chaelSchröder.
AlleAuftrittederKünstler fin-

den auch am Sonntag bei frei-
em Eintritt statt! Genießen Sie
dasFinaledesweiß-blauenFest-

programmsimKaufparkWehr-
da!

ShoppenamSonntag

Die Einzelhändler laden am
Oktoberfest-Sonntag, 27. Sep-
tember, von 12 bis 18 Uhr zum
verkaufsoffenen Sonntag ein.
Hier lassen sich in den teilneh-
menden Fachgeschäften auch
die ein oder anderen besonde-
renAngeboteentdecken! sr

Besucher freuen sich über Einkaufsspaß
und zahlreiche Aktionen

Werbekreis feiert Oktoberfest mit bester Stimmung im Kaufpark Wehrda

Die Musiker von „La Musica“ freuen sich auf ihren Auftritt
zum Oktoberfest im Kaufpark Wehrda. LA MUSICA

Das Blasorchester der Feuerwehr Marburg spielt am verkaufsoffenen Sonntag (27. Septem-
ber) von 11 bis 14 Uhr zum Frühschoppen am Oktoberfest. FEUERWEHRMARBURG

Riesigen Spaß machen den
kleinen Gästen die Bungee-
Trampoline. REICHEL

4 LOKALES 26. September 2026

Waldeck-Frankenberg – Mit
Beginn des Herbstes hat in den
Kommunalwäldern in Wald-
eck-Frankenberg auch die
Laubholzernte begonnen.
Brennholz kann wieder online
bestellt werden. Nach der Tro-
ckenperiode im Sommer hat
die Laubfärbung indiesem Jahr
spürbar früher eingesetzt. „Ei-
ne Folge des Klimawandels“,
weiß Hendrik Block, Direktor
der Waldeckischen Domanial-
verwaltung und Geschäftsfüh-
rer der Kommunalwald Wald-
eck-FrankenbergGmbH.
„WirmüssendenWaldfitma-

chen für den Klimawandel.
Mischbestände sind dafür un-
ser Ziel.“ Dafür sei kontinuierli-
che Pflege des Waldes notwen-
dig. Seltenere, klimastabile Ar-

ten wie Ahorn, Eiche, Kirsche,
Elsbeere oder auch Tanne, Lär-
che und Douglasie profitieren
vonderArbeitderFörster.
Die Auflichtung im Kronen-

dach liefert ihnen Licht als Le-
benselixier – unddavonbenöti-
gen diese Baumarten im Ver-
gleich zur Buche deutlich
mehr.
Positiver Nebeneffekt: Die

Waldeck-Frankenberger kön-
nen jetzt wieder Brennholz be-
stellen. „WährenddiePreise für
Öl und Gas in die Höhe schnel-
len, könnenwir die Brennholz-
preise stabilhalten“, soBlock.
Brennholzbestellungen sind

noch bis 30. September online
möglich über kommunal-
wald.de/brennholzbestellung.

nh/mab

Brennholz: Bestellung bis
30. September

Brennholzbestellungen sind noch bis 30. September online
möglich. FOTO: NAMAK/SMARTERPIX

Waldeck-Frankenberg – Der
Landkreis Waldeck-Franken-
berg veranstaltet von Montag,
5.Oktober,bisSonntag,11.Okto-
ber, anlässlich des internatio-
nalen „Coming Out Day“ die
Aktionswoche „Coming Out
Days“. Ziel ist es, queeres Leben
sichtbar zu machen, Bewusst-
sein zu schaffen und Vorbehal-
te abzubauen. Geplant sind ei-
neAusstellung,Workshops,ein
Kinoabend, eine Schulung zur
queeren Bildungsarbeit sowie
Angebote inmehrerenStadtbü-
chereien.
Organisiertwirddie Initiative

von der Unterstützungsstelle
für queere Personen des Land-
kreises in Kooperation mit
mehrerenBüchereienunddem

Jugendhaus Korbach. „Ange-
sichts sinkenderAkzeptanzder
Rechte von queeren Menschen
und dem Anstieg von queer-
feindlicherGewalt istesunsein
Anliegen, mit den Coming Out
Days Sichtbarkeit zu schaffen,
aufzuklärenundRäume für die
Community und Unterstützen-
de zu schaffen“, erklärt Miriam
Drüppel vom Fachdienst Frau-
enundChancengleichheit.
Zum Auftakt wird am Mon-

tag,5.Oktober,um18Uhr inder
Stadtbücherei Korbach die
Wanderausstellung „Feldwege
zum Coming Out“ der NRW-
Landesfachstelle blick* eröff-
net.
Sie porträtiert die Coming-

out-Geschichten von zehn
queeren Menschen aus dem
ländlichen Raum und ist bis

Freitag, 23. Oktober, während
derÖffnungszeitenzusehen.
AmMittwoch, 7. Oktober, fin-

det von etwa11bis 14 Uhr im Ju-
gendhaus Korbach der Kreativ-
workshop „Ich – ganz schön
vielfältig“ für Jugendliche statt.
Am Donnerstag, 8. Oktober,
folgt von etwa 17 bis 19 Uhr ein
Kinoabend mit thematischer
Einführung und anschließen-
demAustausch.
Ein weiterer Schwerpunkt ist

die Schulung„Bildungsarbeit&
Queerness“ der LSBT*IQ-Netz-
werkstelle Nordhessen. Am
Samstag, 10. Oktober, können
Interessierte ab 10 Uhr in Kor-
bach noch in den laufenden
Zertifikatskurseinsteigen.
In acht digitalen und vor Ort

stattfindenden Terminen wer-
den praxisnahe Methoden für
die queere Bildungsarbeit ver-
mittelt.
Während der Aktionswoche

bieten die Stadtbüchereien in
Korbach und Frankenberg so-
wie die Christine-Brückner-Bü-
cherei in BadArolsenMedienti-
sche zum Thema an. Die Stadt-
bücherei Bad Wildungen rich-
tet zudem vom 19. bis 30.
Oktober eine spezielle Lese-
eckeein.
Weitere Infos und das Pro-

grammgibtesunterwww.land-
kreis-waldeck-frankenberg.de/
comingout. Beratung bietet au-
ßerdem die monatliche
T*räumchen-Sprechstunde in
Korbach; eine Anmeldung per
E-Mail an kontakt@traeum-
chen-kassel.de isterforderlich.

red

Queeres Leben sichtbar machen
Für mehr Akzeptanz: Aktionswoche „Coming Out Days“ startet am 5. Oktober in Waldeck-Frankenberg

Gemeinsam für Vielfalt: Der Fachdienst Frauen und Chancengleichheit, die Stadtbüchereien Korbach, Bad Wildungen und
Frankenberg sowiedieArolserChristine-Brückner-Bücherei unddas JugendhausKorbachbietenzuden„ComingOutDays“
ein buntes Programm an. FOTO: LANDKREIS
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im Kaufpark Wehrda Wir feiern mit!
24. - 27. September 2026
im Kaufpark Wehrda W r fe ern mim Kauffpark Wehrda –WWiirr ffeiiern m
Oktoberfest

Montag bis Freitag: 10.00–18.30Uhr Samstag: 10.00–17.30Uhr

Begro R. Krug GmbH
Tom-Mutters-Straße 5
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-9869-0

WWW.BEGRO.DE

Änderungsservice

Kostenlose Parkplätze

Es erwarten Sie tolle Aktionen & Angebote:

• verkaufsoffener Sonntag am 27.September, 12–18 Uhr
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RABATT
AUF ALLE JEANS VON:

*Gültig nur vom 26. - 27.09.2026. Gilt nicht auf bereits reduzierte Schuhe.
Rabatte sind nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.

20
RABATT*

AUF DIE NEUE KOLLEKTION

SCHUHE
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1 Blista

2 Lahn-Werkstätten

3 Aldi

4 Lidl

5 Modehaus Begro

6 Bäcker Müller mit Café

7 Elyde Hair & Beauty

8 Möbelhaus Alkoni

9 Gold an der Lahn

10 China-Restaurant Glück

11 Deichmann Schuhe

12 Sport Hahn

13 Gaia Boulderhalle

14 Orion

15 Fressnapf

16 Intersport Begro

17 Mega-Optic

18 Ringfoto

19 Sundo Farben & Heimtex

20 Jysk

21 Carglass

22 Friseursalon HairCrew

23 Tegut

24 E-Ladesäule Stadtwerke

26 Gesundheitsmarkt Kaphingst

27 Schäfers Backstuben

28 Siebert Hörakustik

29 Schlummer-Markt

30 Takko

31 Expert Klein

32 Sun Garden Sonnenstudio

33 OBI Bau- und
Heimwerkermarkt

34 DM Drogeriemarkt

35 Eat Happy Sushi

36 Pik Ass Schuh- und
Schlüsseldienst

37 DHL Packstation

38 Fitnessstudio 20min-fit.de

39 Comeback Second-Hand Mode

3

2
1

10

12
11

13

19

20

22

21

14

15

16

17

18

4 5
6

9

7

23

24

26

27
37

28
29

3031
32

34

36

35

38

39

33

8

Kaufpark
Wehrda

Marburgs

größtes

Einkaufs-

zentrum

Direkt an der B3-Abfahrt
Marburg-Wehrda!
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Laisa – Er kann‘s noch: Mit ei-
nemaltenMähbinder ist auf ei-
nem Getreidefeld bei Laisa Ha-
fer geerntetworden. Sowie vor
70 Jahren. Der Hafer wird für
den Dreschtag am 4. Oktober
gebraucht.DannwollendieLai-
saer in der Dreschhalle wieder
ihre alte Dreschmaschine vor-
führen. Die Veranstaltung ist
ein Vorgeschmack auf das Lai-
saer Rückersfest im nächsten
Jahr, bei dessen Festzug am Os-
tersonntag, 29. März, die Ernte
in früheren Zeiten ein Thema
seinwird.
Der alte Mähbinder war 2005

wieder in Betrieb genommen
worden. Die Laisaer Erwin Alt
undKarl Zissel, die ihneinst ge-
meinsam auf ihren Feldern ge-
nutzt hatten, hatten ihn da-
mals dem Dorf zur Verfügung
gestellt. Die von einem Schlep-
pergezogeneundangetriebene
Maschine mäht das Getreide
und bindet es zu Garben. Die
werden dann zu Hicheln auf
dem Feld aufgestellt, damit das
Korn trocknen kann. Beim Ha-
fer wurden früher immer fünf
Garbenaneinandergestellt,wie
sich Gerda Ludwig, Jahrgang
1951,nocherinnert.Beianderen
Getreidearten waren es mehr
GarbenproHichel,was vonder
Länge der Getreidehalme ab-
hing. „Der Mähbinder funktio-
niert noch wie früher“, erzählt
Wolfgang Brühl, der die Ma-
schine fürdenEinsatz jetztwie-
der vorbereitet hat. Er musste

nur die Transporttücher auf-
spannen, die das geschnittene
Getreide transportieren, damit
es zu Garben gebunden und
ausgeworfen wird. „Der Hafer
muss jetzt ein paar Tage trock-
nen, das Stroh war unten noch
etwas feucht“, berichtet Brühl,
der sich mit anderen Laisaern
in einer kleinen Interessenge-
meinschaft umdenMähbinder
und die Dreschmaschine küm-
mert. Die alte Laisaer Dresch-
maschine kommt immer wie-
der bei Traditionsfesten zum
Einsatz. Das Modell Buschhoff,
das die Dorfgemeinschaft in
der Dreschhalle aufbewahrt,
stammt aus dem Jahr 1956 und
ist noch funktionsfähig, wie
beimDreschtag amSonntag, 4.
Oktober, gezeigt werden soll:
Das getrocknete Getreide wird
indieDreschmaschine geladen
unddort gedroschen– sowiees
zuvor mit Dreschflegeln von
Handgemachtwurde. BisMitte

der 1960er-Jahre wurde in Laisa
noch mit Mähbinder und
Dreschmaschine das Getreide
geerntet und gedroschen, ehe
diese Maschinen von Mähdre-
schern abgelöst wurden, die
dasGetreidedirektdreschen.
Ein Dreschtag findet in Laisa

inderRegelalle siebenJahre im
Herbst vor dem Rückersfest
statt. Dann werden mit dem
MähbinderauchdieGarben für
den Erntewagen gemäht, der
imRückersfestzugmit rund100
anderen Zugnummern durch
das Dorf fahren wird. Beim
Dreschtagam4.Oktoberinund
an der Dreschhalle gibt es Mit-
tagessen aus dem Kartof-
feldämpfer – ebenfalls ein
Stück Tradition aus der Land-
wirtschaft. Am Vormittag fin-
det ein Erntedankgottesdienst
in der Dreschhalle statt, auch
Musik und Volkstanz stehen
auf dem Programm. Das Sonn-
tagscafé, das immer am ersten

Sonntag des Monats im Laisaer
Milchhäuschen stattfindet,
wird an demTag an die Dresch-
halleverlegt. zpd

Getreideernte wie in den 50ern
Laisaer haben Hafer mit altemMähbinder geerntet – Dreschtag am 4. Oktober

Mit dem alten Mähbinder aus den 1950ern wurde auf einem Feld bei Laisa Hafer gemäht; hier auf dem Schlepper Wolfgang Brühl und sein Enkel Paul mit
Gerhard Belz hinten auf dem Mähbinder. FOTOS: ZPD

Die gebundenen Garbenwerden auf dem Feld zu Hicheln zusammengestellt, damit sie trock-
nen: (von links) Gerhard Belz, Wolfgang Brühl und Dieter Paulus.

Rückersfest2027
DasRückersfest,einJahrhun-
dertealtesFrühlings-und
Fruchtbarkeitsfest,wird in
Laisaalle siebenJahregefeiert
und immeranOstern–das
nächsteMalvom27.bis29.
März2027. ImJahr2020war
dasRückersfestwegender
Corona-Pandemieausgefal-
len.DieVorbereitungenauf
dasRückersfest2027 laufen
bereits seitguteinemJahr,
Auftakt istdasRückersstecken
am9.März:Dannwirddie
Rückersfigur–Bauerund
KnechtmitPflugundfünf
Pferden–aufdasDachdes
Heimatmuseumsgesetzt.



OKTOBERFESTmitverkaufsoffenem Sonntag
Nur heute am 27. September

von 12.00 – 18.00 Uhr

O` zapft is

thermomix Kochvorführung,
natürlich mit
leckeren Kostproben

Kostenlose Brezeln**&
Popcorn für alle!

** Nur solange der Vorrat reicht.

*Gültig nur auf Neuaufträge am 27. September 2026. Ausgenommen Werbeware und bereits reduzierte Ware, sowie Produkte der Marke Ekornes, Hukla, Jutzler, Koinor und W.Schillig.
Nicht kombinierbar mit der ALKONI-Kundenkarte oder der StudiCard. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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Haben Sie die App?

Beim Einkauf
mit der App

Punkte sammeln,
in Lose tauschen

& mit Glück
gewinnen!

Wir haben
den Award!

Jetzt scannen
1 x GARMIN

Venus 4 Smartwatch

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 28.09. – 02.10.2026

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

ANGEBOT

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,20 €

ANGEBOT

11.99

Ayinger Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,70 €

ANGEBOT

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

4.99
ANGEBOT

Förstina
Schorle

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 1,00 €

10.49

1 l = 0,89 €7.99**
App8.99

9.99
ANGEBOT

St. Bonifatius
Sommerbier*
naturtrübes Helles, Bierspezialität
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

,naturtrübes Helles, Bierspezialität,,

Nur solange
der Vorrat reicht.

12.99
-32%

Lübzer Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-26%

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €€60 €1 l = 1,60 €,60 €

-27%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

17.99
20.99

Andechs Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,80 €

3.99
ANGEBOT

Anheuser-Busch
Bud
Premium Lager,
Pack = 6 x 0,3 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,22 €

Peroni
Nastro Azzurro
Original, 0,0%,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

-25%

1 l = 2,02 €3.99**
App4.49 5.99

ANGEBOT

Meckatzer Hell
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Tyskie
Polnisch für Kenner,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

0.79
-34% -20%

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

3.99
4.49

Bad Brambacher
Garten-Limonade
Orange, Zitrone,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

-34%

1 l = 3,96 €0.99**
App1.11

Red Bull Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 4,44 €

8.49
-35%

Kuemmerling Mini
Kräuter Likör, Pfefferminz,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 16,98 €

1 l = 4,65 €3.49**
App

ANGEBOT

3.99

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Roku Gin
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 31,

-21%

21.99

+ 1 Flasche
Schweppes
Indian Tonic

Water 1 l
GRATIS!

€,41 €1 l = 31,41 €,41 €

+ 1 Fl h1 asche+ 1 Flasche + 1 Flasche1 Fl h
!Aktion

S!S!GRATIS!TIS!

0.99
ANGEBOT

Yippy*
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,00 €

Kylie Minogue
Signature
Rosé,
0,75 l -Flasche,
1 l = 10,65 €

8.99

1 l = 9,32 €6.99**
App7.99

1.99
-29%

Malibu Pineapple
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

Beim Kauf
von 3 Dosen
+ 1 Dose

GRATIS!**
zzgl. 0,25 € Pfand

App
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Korbach – Wie gut kommen
die Korbacher Senioren, die in
den Alten- und Seniorenhei-
men in der Kreisstadt leben,
durch die zu erwartenden Hit-
zesommer? Diese Frage be-
schäftigte zuletzt die Stadtpoli-
tik. Der Blick ins BetreuteWoh-
nen am Südwall des DRK zeigt:
Hitze ist auch hier keine Theo-
rie, sondern gelebte Praxis. Im
Wohnpark hängen Sonnense-
gel über den Fenstern, Ventila-
torensorgeninFlurenundZim-
mern für Durchzug, an mehre-
renGetränkestationenimHaus
können sich die Bewohner
selbst mit Kühlem versorgen.
Und es kommt nochmehr: Ers-
te Aufträge zur Installation von
Klimasplitanlagen sind bereits
an ortsansässige Unternehmen
vergeben, wie Hausleiterin
KathleenSchmandaufAnfrage
derWLZmitteilte.
Gemessen wird die Innen-

temperatur an heißen Tagen
dreimal täglich, dokumentiert
nach einem festgelegten Ver-
fahren. Die höchsten Werte in
diesem Hitzesommer lagen
zwischen 24 und 29 Grad. Be-
sondereAuffälligkeitenhabees
im Vergleich zu den heißen
PhasenderVorjahrenichtgege-

ben, so Schmand.Aneinzelnen
besonders warmen Tagen wur-
de in den Nacht- und Morgen-
stunden gelüftet, die Küche
stellte auf mehr Obst und Eis
um,dieBewohnererhieltenzu-
sätzliche Infoschreiben zu Hit-
zeschutzmaßnahmen.
Das Betreute Wohnen war in

der Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung Ende August
indirekt erwähnt worden – die
Grünen hatten einen Antrag
zum Hitzeschutz in Altenhei-
men und Kindergärten einge-
bracht.
Die DRK-eigenen Maßnah-

men der Einrichtung laufen
davon unabhängig und bereits
deutlich länger: Sonnensegel,
Ventilatoren und Getränkestel-
len sind längst vorhanden, die
Klimasplitanlagen wurden
beauftragt, ohne dass die Kom-
munalpolitik daran beteiligt
war.
Zu den Kosten einer vollstän-

digen Ausstattung konnte
Kathleen Schmand „keine ver-
wertbare Antwort“ geben. Für
die Übernahme der entstehen-
denKosten seien die Kostenträ-
ger zuständig – Krankenkassen
undSozialhilfeträger.

DENNIS SCHMIDT

Mit Sonnensegel und
Klimaanlagen

Hitzeschutz ist auch im DRK-Wohnpark
gelebte Praxis

An heißen Tagen setzt das DRK beim Wohnpark am Südwall
auf Schatten, Luft und Kühlung. FOTO: DENNIS SCHMIDT

Korbach – Die neuen Tem-
po-30-Schilder stehen. An zwei
Stellen in Korbach gilt jetzt die
reduzierteHöchstgeschwindig-
keit: am Westring in Höhe des
Spielplatzes „Korberg“ und auf
der gesamten Louis-Peter-Stra-
ße. Beide Baumaßnahmen ha-
ben Stadt und Hessen Mobil
vergangeneWoche abgeschlos-
sen.
Am Westring, zwischen

Schlesischer und Brandenbur-
ger Straße, hat Hessen Mobil
die Beschilderung installiert.
Zuständig ist der Landesbe-
trieb, weil der Westring in die-
sem Abschnitt eine überörtli-
che Straße ist. Anders als in der
Louis-Peter-Straße gilt das Tem-
polimit hier nicht rund um die
Uhr, sondern nur von 7 bis 20
Uhr – tagsüber, wenn Kinder
auf dem angrenzenden Spiel-
platzunterwegssind.
In der Louis-Peter-Straße hat

der städtische Bauhof die Schil-
der gesetzt. Dort gilt Tempo 30
nun durchgehend, auf der
komplettenStreckevonderBri-
loner bis zurMedebacher Land-
straße. Die Geschwindigkeits-
beschränkung an der Louis-Pe-
ter-Schule ist somit quasi bis
zumStraßenendeverlängert.
Vorausgegangen war hier ei-

ne politische Debatte über den

Umfang der Maßnahme. Den
Anstoß gab die Korbacher Bür-
gerliste. Fraktionschef Hans-
Jürgen Wüst beantragte Ende
Mai,Tempo30zunächstnurfür
den Abschnitt Hausnummer 2
bis 10 einzurichten – dort, wo
sich mehrere Arztpraxen, Phy-
siotherapeuten, ein Fitnesscen-
terundeinSpielplatzbefinden.
Die Begründung: Patienten be-
wegten sich langsamer, Kran-
kenwagenundparkendeAutos
sorgtenfürunübersichtlicheSi-
tuationen.
DieGrünenunddie fraktions-

losen Stadtverordneten Lilian
Schildt und Moritz Briehl gin-
genweiter. Siebeantragten,das
Tempolimit auf die gesamte
Straße auszuweiten, um den
Verkehrsfluss zu vereinheitli-
chen. IndenAusschussberatun-
gen wurde auch über das Ver-
fahren selbst gestritten. Der
Grünen-Stadtverordnete Dr.
Joachim Pries kritisierte, das
Thema solle erneut in den Ver-
kehrsbeirat verschoben wer-
den, obwohl es dort schon be-
handelt worden sei. Letztlich
setzte sich die weitergehende
Linie durch – und EndeAugust,
also rund drei Monate nach
dem Bürgerlistenantrag, mel-
dete das Ordnungsamt: Tempo
30kommt. DENNIS SCHMIDT

Tempo 30 an Westring
und Louis-Peter-Straße

Stadt und Hessen Mobil installieren Schilder
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Wir suchen ab sofort für unsere Klinik Birkental

Ärzte/Ärztinnen für den
Bereitschaftsdienst (m/w/d)
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
bitte per E-Mail an s.breiksch@kliniken-hartenstein.de
oder schriftlich direkt an:

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Klinik Birkental
Herr Sven Breiksch
Zur Herche 2
34537 BadWildungen
Tel. 05621 – 76 0
www.kliniken-hartenstein.de

WALDECK FRANKENBERG

– Stellenausschreibung –
Die Hansestadt Medebach

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
− unbefristet −

2 Mitarbeiter (m/w/d)
für das städtische Bauamt

in Vollzeit (39,0 Wochenstunden)

Details zu den Ausschreibungen finden Sie unter
www.medebach.de

Immowelt

Suche EFH in Burgwald
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474
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NOCH KEINEN PLAN NACH DER SCHULE?
ENTDECKEN – BEWERBEN – DUCHSTARTEN

HNA „ AZUBIGO! DAS
AUSBILDUNGSMAGAZIN“
Kostenlos erhältlich an allen
HNA Geschäftsstellen.

Außerdem unter Tel.: 0561 – 203 1249
oder Bestellungen per mail an:
anzeigen@hna.de

• Telefonische Bestellungen
sind von Montag – Freitag
von 9 – 15 Uhr möglich.
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Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail (wichtig für ePaper-Nutzung)

Wenn ich die Abonnementsdauer nicht einhalte, wird mir die Prämie in Rechnung gestellt. Mit dem
Auftrag ist keine Abbestellung der HNA verbunden, auch nicht von im selben Haushalt lebenden
Personen. In den letzten sechs Monaten waren weder ich noch ein Mitglied meines Haushaltes Abon-
nent derHNA.MeinePrämie erhalte ich nachder erstenZahlungder Bezugsgebühren.MeineMandats-
referenz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA Mandat. Amtsgericht Kassel: HRA 6739

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Verlag Dierichs GmbH & Co. KG und das Ippen Media
Redaktionsnetzwerk über weitere interessante Angebote per E-Mail und Telefon informieren. Die Zu-
stimmung kann ich jederzeit per E-Mail an kundenservice@hna.de mit Wirkung für die Zukunft wider-
rufen. Weitere Informationen erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift

Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine
· Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Das Angebot ist gültig bis 30.11.2026.

Ich bestelle die HNA (Print inklusive ePaper)
und lese bis einschließlich 31.12.2026 gratis.
Ab dem 01.01.2027 beziehe ich die Zeitung für mindestens

12 Monate (+ 100 € Geldprämie) ODER 24 Monate (+ 140 € Geldprämie)
für derzeit 52,90 €/Monat. (Inklusive gesetzl. USt./Postzustellung 56,10 €/Monat)

Ich bestelle das ePaper
und lese bis einschließlich 31.12.2026 gratis.
Ab dem 01.01.2027 beziehe ich das ePaper für mindestens

12 Monate (+ 100 € Geldprämie) ODER 24 Monate (+ 140 € Geldprämie)
für derzeit 32,40 €/Monat. (Inklusive gesetzl. USt.)

Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter hna.de/agb

Ihre Vorteile zum Abo:
Gratis lesen bis zum 31.12.2026
100 € oder 140 € Geldprämie

Jetzt bestellen:
hna.de/sparfuchs 0800 203-4567 (gebührenfrei)

Werden Sie
zum Sparfuchs!
Wer früher bestellt, liest

länger kostenlos!

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Battenberg
Dodenau
Frohnhausen

• Frankenberg
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Verschiedenes

Sandweg 5, 35119 Rosenthal
Mobil 0171 3348574

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die

Ausgabe am

Freitag, 02.10.2026
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag, 28.09.2026,
18 Uhr

Auto-Ankäufe

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Hr. Strauß sucht Vorwerkstaubsauger,
Porzellan, Gobelin, Bleikristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Militariar, Be-
stecke, Münzen uvm.☎ 0172-6774027

M I T M E N S C H E N .

Mit Demütigung
oder mit
Menschen?

Foto: K M Asad via ichTV
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Mehr Platz für Kinder, neue
Räume für Betreuung und Bil-
dung und ein Gebäude, das
energetisch für die Zukunft ge-
rüstet ist:DieKindertagesstätte
„Goldbachflöhe“ in Röddenau
ist in den vergangenen zwei
Jahren zu einer völlig neuenKi-
ta gewachsen.Nachumfangrei-
chen Erweiterungs- und Sanie-
rungsarbeiten steht nun die of-
fizielle Einweihung der erwei-
terten Einrichtung bevor. Beim
Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 26. September, von 13 bis
16.30 Uhr können sich Eltern,
Kinder und alle Interessierten
selbst ein Bild von den neuen
Räumen und dem umgestalte-
ten Außengelände machen.
„Wir freuen uns, unseren Gäs-

ten unsere renovierten und er-
weiterten Räumlichkeiten zu
zeigen“, fiebernKita-LeiterinLi-
saWaschk und ihre Stellvertre-
terin Sabrina Tripp der offiziel-
len Einweihung der neuen
Räumlichkeiten bereits entge-
gen. „Es ist ein tolles Gebäude
geworden.Wir fühlen uns hier
sehr wohl“, sagen Waschk und
Tripp.
Der Tag der offenen Tür am

Samstag findet „in und um die
Kita herum“ statt. Auf demPro-
gramm des bunten Nachmit-
tags stehen eine Bilderausstel-
lung als Erinnerung an das 50-
jährige Jubiläum im Jahr 2024,
Einblicke in die pädagogische
Arbeit der Kita, Angebote der
dörflichen Vereine, zudemKin-

derschminken und weitere tol-
le Überraschungen. Selbstver-
ständlich wirken auch die Kin-
der selbst mit. Für Speisen und
Getränke ist inderCafeteria ge-
sorgt. Die Kita-Leitung macht
darauf aufmerksam, dass für
die Gäste Schuhüberzieher zur
Verfügung stehen. „Wir sind ei-
ne straßenschuhfreie Kita“,
heißtesvonderKita-Leitung.
Aus der bisherigen dreigrup-

pigen Einrichtung ist eine fünf-
gruppige Kita mit vier Regel-
gruppen und einer Krippen-
gruppe geworden. Die Nutzflä-
che hat sich von rund 500 auf
922 Quadratmeter nahezu ver-
doppelt. In derKindertagesstät-
te inRöddenau ist nunPlatz für
112 Kinder. Für die Kleinsten
wurden neben dem Grup-
penraum auch die notwendi-
gen Wasch- und Schlafräume

geschaffen. Der Weg dorthin
war allerdings mit erheblichen
Einschränkungen im laufen-
den Betrieb verbunden. Zwei

Gruppenkonntenwährendder
Bauzeit in der Kita bleiben,
zwei weitere Gruppen wurden
vorübergehend im Pavillon der

örtlichenGrundschule betreut.
So konnte die Betreuung auf-
rechterhalten werden, wäh-
rend Stück für Stück das neue
Kita-Gebäudeentstand.
Der offizielle Startschuss für

das Großprojekt fiel am 13. Au-
gust 2024. Mit Baubeginn im
Herbst 2024 wurde zunächst
der westliche Gebäudebereich
erweitert. Ab Sommer 2025
folgte der zweite Bauabschnitt
in Richtung Parkplatz. Gleich-
zeitig wurde der ursprüngliche
Gebäudeteil inderMitte grund-
legend saniert und an die neu-
enGebäudeteile angepasst.Das
Ergebnislässtsichschonanden
Dimensionen ablesen: Auch
der umbaute Raum wuchs von
rund 2000 auf 3976,24 Kubik-
meter. Die bebaute Grundflä-
che beträgt nun 1041 Quadrat-
meter, dasGrundstückumfasst
2728Quadratmeter.
Fortsetzungnächste Seite

Tag der offenen Tür in neuer Kita
Kindergarten bietet nach Umbau und Sanierung Platz für 112 Kinder

Kindertagesstätte Röddenau: Nach zwei Jahren Umbau- und Sanierungszeit kann die Kita
Röddenaununwieder vollständiggenutztwerden.Kosten: rund4MillionenEuro.AmSams-
tag gibt`s für die Bevölkerung einen „Tag der offenen Tür“. FOTO: MJX
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Ausführung der
Erd- und Rohbauarbeiten.

Wir gratulieren zum gelungen Anbau.

· Fachbetrieb
für Dach-,
Wand-,
Abdichtungs-
technik

Wir zimmern mit Hand und Verstand

GERHARD MÜLLER
• Zimmerei • Holzbau
• geprüfter Restaurator

GMBH

35066 Frankenberg-
Röddenau

Telefon (0 64 51) 46 50
Telefax (0 64 51) 38 16

Helmut Müller
Technischer

Handel GmbH

Arbeitsschutz · Industriebedarf
Feuerschutz · Schweißbedarf

Verkauf/Wartung von Feuerlöschgeräten
Absturzsicherungen · Wandhydranten
Feststellanlagen · Brandwarnanlagen · RWA-Anlagen

Fa. Helmut Müller Techn. Handel GmbH
Fröbelstr. 1 · 35088 Battenberg
Tel. 06452 6603 · Fax 06452 1576
E-Mail: f.mueller@mueller-handel.de

Ihr Partner rund um das Thema Brandschutz

Rutschgefahr in der dunklen
Zeit des Jahres droht schon lan-
ge vor dem ersten Glatteis.
„Nasses Laub wirkt auf Gehwe-
gen wie Schmierseife“, warnt
Frank Hildebrand, Präsident
der Deutschen Gesellschaft für
Orthopädie und Unfallchirur-
gie (DGOU). Kurz nicht aufge-
passt unddieBalance verloren -
zack, liegtman da. Und danach
womöglich imKrankenhaus.
Gerade für Ältere können sol-

che Stürze schwerwiegende
Folgen haben. Als Beispiele
nennt Orthopäde Hildebrand
Oberschenkelhalsbrüche und
schwereKopfverletzungen.
Und: ImAlter fällt das Sturzri-

siko ohnehin höher aus. Denn

Muskelkraft, Gleichgewicht
und Reaktionsfähigkeit lassen
dannoftnach,wennmannicht
gegensteuert. Sind dann noch
Sehprobleme unbehandelt
oder Medikamente im Spiel,
die als Nebenwirkung Schwin-
del auslösen können, ist ein
Stolpern oder Ausrutschen
schnellpassiert.
Was können also gerade Älte-

re tun, um sich davor zu schüt-
zen? Aus Angst vor einem (er-
neuten)Sturz liebernichtmehr
so viel draußen unterwegs
sein? Was wie eine Lösung
klingt, verschärft das Problem
nur.
„Wer sich immer weniger be-

wegt, verliert Muskelkraft und

Gleichgewicht und erhöht da-
mit langfristig sein Sturzrisi-
ko“, warnt Carl Neuerburg von
der Deutschen Gesellschaft für
Unfallchirurgie (DGU). Regel-
mäßige Bewegung, die den ei-

genen Fähigkeiten entspricht,
ist ein entscheidender Schutz
vor Stürzen. Hier helfen kon-
kret: Spaziergänge, Krafttrai-
ningsowieÜbungenfürGleich-
gewichtundKoordination.Und

dann sind doch noch die klei-
nen Anpassungen, die das Un-
terwegssein bei Herbstwetter
bzw. inderDunkelheit sicherer
machen.
◾ Wer etwa Treppen überwin-
denmuss, sollteHandläufeund
Haltegriffe nutzen. Und immer
sinnvoll: auf gut beleuchteten
Wegenunterwegssein.
◾ Schuhe, die gut am Fuß sit-
zen, und rutschhemmende
Sohlenhaben, sorgen fürguten
HaltaufdemUntergrund.
◾ Liegt nasses Laub auf den
Gehwegen oder kündigt sich
die erste Glätte an, ist umso
wichtiger, ausreichend Zeit für
dieWegeeinzuplanen.
◾ SinnvollkannaucheineGeh-

hilfe wie ein Rollator oder ein
Gehstocksein.
Ob auf dem Herbstlaub ausge-
rutscht oder zu Hausemit dem
Fuß an der Teppichkante hän-
gengeblieben: Wer bereits
mehrmals gestürzt ist, sollte
dasderDGOUzufolgenichtein-
fachmit demSatz „Das ist eben
dasAlter!“hinnehmen.
Besser: der Ursache hinter

den Stürzen auf den Grund zu
gehen - und sie, so gut es mög-
lich ist, aus der Welt zu schaf-
fen. So kann die Behandlung
von Sehproblemen oder auch
die Umstellung von Medika-
menten das Sturzrisiko wieder
senken.

dpa

Nasses Laub als Rutschfalle
Was vor Stürzen schützt

Für ältere Menschen mit unsicherem Gang erhöht nasses Laub
das Risiko, zu stürzen. FOTO: JAN-PHILIPP STROBEL/DPA/DPA-TMN
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Fortsetzung
Beim Kindergarten in Rödde-

nau hat sich nicht nur die Grö-
ße verändert. Auch im Inneren
wurde die Kita neu organisiert
und an die Anforderungen ei-
nes modernen Betreuungsall-
tags angepasst. Die Küche wur-
de deutlich vergrößert und um
einen offenen Bistrobereich er-
weitert. Neu geschaffen wur-
den außerdem ein Büro für die
Kita-Leitung und ein Personal-
raum. Der Mehrzweckraum
wurde vergrößert, hinzu ka-
menneuesanitäreAnlagen.
Bei einer Baumaßnahme die-

ser Größenordnung blieb es
nicht nur bei zusätzlichenQua-
dratmetern. Auch technisch
wurde die Kita umfassend mo-
dernisiert.AlleAußenwändeer-
hielten eine Dämmung und ei-
neHolzverschalung. Die neuen
Dachflächen wurden mit einer
extensiven Dachbegrünung
versehen.AufdemDachprodu-
ziert inzwischeneinePhotovol-
taikanlage mit einer Leistung
von 22,5 Kilowattpeak eigenen
Strom. Ergänztwird die Anlage
durcheinenStromspeichermit
9,6KilowattstundenKapazität.
Auch unter den Füßen hat

sich einiges getan: Sämtliche
Fußböden wurden mit einer
Fußbodenheizung ausgestat-
tet. Derzeit sorgt noch die vor-
handene Gas-Brennwerthei-
zung für Wärme. Mittelfristig
soll das gesamte Gebäude je-
doch mit einer Wärmepumpe
beheizt werden. Auch vor der
Tür wurde kräftig gearbeitet.
DieFreiflächewurdeneugestal-
tet, die Spielbereiche für die
Kinder wurden erneuert. Zum
erweiterten Gebäude gehört
damit auch ein modernes Au-
ßengelände mit neuen Mög-
lichkeiten zum Spielen, Toben
undEntdecken.
„Die Baukosten werden sich

aufrundvierMillionenEurobe-
laufen“, 800.000 Euro werden
als Zuwendung seitens des
Landkreises Waldeck-Franken-
berg erwartet, teilte die Stadt
Frankenberg zu den Baukos-
ten.„VierMillionenEurofürdie
Zukunft“, so Frankenbergs Bür-
germeisterin Barbara Eckes.
1600
Die Bauzeit betrug insgesamt

rund zwei Jahre und umfasste
zwei Bauabschnitte. Für Kin-
der, Eltern und Beschäftigte be-
deutete das Kita-Alltag unter
Baustellenbedingungen. Zwei
Gruppen blieben im Gebäude,
zweiGruppenmusstenzeitwei-
se in den Pavillon der Grund-
schule ausweichen. Umso grö-
ßer ist nun die Erleichterung,
dass die Arbeiten abgeschlos-

sen sind und die gesamte Ein-
richtung wieder unter einem
Dach zusammenkommt. Aus
der ehemaligen dreigruppigen
Kita ist eine fünfgruppige Ein-
richtung mit vier Kitagruppen
und einer Krippengruppe ge-
worden.Die nahezu verdoppel-
te Nutzfläche schafft nicht nur
mehr Raum, sondern auch
neueMöglichkeiten für Betreu-
ung, Begegnung und pädagogi-
scheArbeit.
WiesichdasneueKinderhaus

imAlltaganfühlt,könnenBesu-
cher beim Tag der offenen Tür
am Samstag, 26. September,
von 13 bis 16.30 Uhr selbst erle-
ben.Dann stehendie Türender
erweiterten Kindertagesstätte
offen. Besucher können die
neuen Gruppenräume, das Bis-
tro, dieweiteren Funktionsräu-
me und das neugestaltete Au-
ßengelände besichtigen. Nach
zwei Jahren Bauzeit ist damit
ein Projekt abgeschlossen, das
Röddenau für die kommenden
Jahre deutlich mehr Platz für
Kinderbetreuung und Bildung
bietet - undzwar fürKindervon
1bis 6 Jahren. „Wir könnenmit
Kindern in Kleingruppen nun
wieder intensiv arbeiten“, so Li-
sa Waschk. In der Kindertages-
stätte in Röddenau arbeiten
derzeit 15 Erzieherinnen, zu-
dem eine Kita-Assistenz und ei-
ne Küchenkraft. „Mit dem neu-
en Anbau und der Sanierung
des Bestandsgebäudes hat die
Stadt nachhaltig in die früh-
kindliche Bildung investiert
unddamitmoderne,bedarfsge-
rechte Betreuungsplätze für Fa-
milien in Röddenau geschaf-
fen“, soBürgermeisterinEckes.

mjx

Ruheraum:Dort stehen auch die kleinen Bettchen für die Kinder der Krippengruppe. ImBild:
(von links) Marion Schulz und Sandra Frost (Stadt Frankenberg), die stellvertretende Kita-
Leiterin Sabrina Trippmit der kleinenMalina, Kita-Leiterin LisaWaschkmit Tochter Lara und
Janis Kramer von der Stadt Frankenberg. FOTO: MJX

Nicht wiederzuerkennen:Die Kindertagesstätte in Röddenau
hat sich vollkommen verändert. Die Stadt investierte in das
Projekt rund 4 Millionen Euro. FOTO: MJX

Neues Büro: Das kann nun die Kita-Leitung mit Lisa Waschk
(rechts) und Vertreterin Sabrina Tripp nutzen. FOTO: MJX

Planungsleistungen
• Starkstromtechnik
• Telekommunikationstechnik
• Blitzschutzanlagen
• KNX-Gebäudeleittechnik
• Beleuchtungstechnik

· Lichtplanung
· Lichtarchitektur

Harald Hilbert
Schützenstraße 26
D-35099 Burgwald-Bottendorf
Tel. (06451) 26474
Fax (06451) 713583
info@hilbert-elektroplanung.de

Herzlichen Glückwunsch zur Einweihung!

Wir führten die
Maler- & Trockenbauarbeitenn aauuss!

Ausführung der Außenanlagen

Wir gratulieren zur Eröffnung des
Kindergartens!

Voigt GmbH
Sommerkaule 4
34513Waldeck

Tel. 05623 975035
Fax 05623 975036
www.voigt-waldeck.de

g

Wenn Küche, dann richtig!

Vielen Dank, dass wir bei der
Gestaltung der Außenanlage
der Kita Röddenau mitwirken
durften.
Wir bauen Spielgeräte und
Außenanlagen – für Schulen,
Kitas und viele weitere Be-
reiche.
balzer-gartengestaltung.de

Balzer Garten- und
Landschaftsbau GmbH

Friedhofstraße 1
35232 Dautphetal-Buchenau

Mehr aus Holz

34516 vöhl-buchenberg · fon: 05635 604
www.schreinerei-denhof.de

Ausführung
der

Schreiner-
arbeiten

DANKE!
Die Stadt Frankenberg (Eder) dankt allen am
Umbau beteiligten Firmen für die gute Zusammen-
arbeit und der gesamten Kita-Community für die
Geduld während der Umbauphase!

Wir führen die Heizungs-, Lüftungs-
und Sanitärarbeiten aus

35066 FKB-Röddenau, Hainer Weg 18a
Telefon 06451 1794, Fax 06451 9527
www.tripp-heizung.de

Viel Spaß
in den neuen

Räumen



Wir bringen die Trends zu Ihnen nach Hause.

Jetzt neu! Unser Sofa-Magazin
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Funktional, flexibel, 
fantastischLifestyle 

leben

Bestpreis-
Garantie

Kostenlose
Lieferung & Montage

Kostenlose
3D-Planung

Sofa-Magazin
Wir bringen die Trends zu Ihnen nach Hause.

Gültig vom 12.09. bis 30.09.2026

QR-Code scannen und
Traum-Sofa finden!
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Korbach – Eine True-Crime-
Showmit dem Titel „Täter und
Opfer“ findet am Sonntag, 4.
Oktober, um 19 Uhr in der Kor-
bacherStadthalle statt. Siewird
„live on stage“ präsentiert von
dem bekannten Strafverteidi-
ger Stephan Lucas. Bei der
Show geht es um folgende Fra-
gen: Wie wird man zum Opfer
eines Verbrechens? Und wie
zumTäteroderzurTäterin?
Tagtäglich berichten die Me-

dien über grausame Verbre-
chen. Viele fragen sich: „Hätte
das auch mir passieren kön-
nen?Wasmussgeschehen,dass
ich zum Opfer einer Straftat
werde? Undwiewirdman zum
Täter oder zur Täterin?“ Wie
kann ich meine Angehörigen
undmichschützen?

RealeFälle
unterderLupe

Stephan Lucas, einer der be-
kanntesten Strafverteidiger
Deutschlands und bekannt als
Staatsanwalt aus der TV-Show
„Richter Alexander Hold“, be-
richtet anschaulich von Fällen,
die sich tatsächlich zugetragen
haben. Fälle, die Menschenle-

ben zerstört haben – und die er
alle persönlich verhandelt hat.
Von ihm erfährt das Publikum,
wieausbanalenAlltagssituatio-
nen Verbrechen werden kön-
nen.
Tickets für die Vorstellung

kosten zwischen 25 und 28 Eu-
ro. Sie sind bei der Korbach-In-
formation, Prof.-Bier-Straße 15,
oder online unter korbach.re-
servix.deerhältlich. red/Foto: pr

Eine True-Crime-Show
Wie aus banalen Alltagssituationen

Verbrechen werden können

Strafverteidiger Stephan Lu-
cas ist in der Stadthalle Kor-
bach zu sehen. FOTO: PR

Haina/Kloster–Eswareinepo-
chales Ereignis. Im Oktober
1526 kamen in Homberg (Efze)
mehrere Dutzend Ritter, Pfar-
rer,ÄbteundVertreterderStäd-
te aus Hessen zu einer Konfe-
renz zusammen, die der Land-
graf Philipp der Großmütige
einberufen hatte. Anschlie-
ßend verkündete er als erster
deutscher Territorialfürst die
Einführung der Reformation
und gab damit den Anstoß zu
einerZeitenwende.
WennsichdasEreignisnunin

diesemJahr zum500.Mal jährt,
wird in Homberg und im Klos-
terHainamit einemSchauspiel
daran erinnert. Rund zwei Dut-
zend Akteure stellen histori-
sche Szenen nach und fragen
kritisch nach ihrer Bedeutung
fürdieheutigeZeit.
InitiatorinAlmuthKarger,die

das betreffende Theaterstück
geschrieben hat, setzt mithilfe
der Kleinen Bühne Schwalm-
Eder die Ereignisse als „ein
Spiel um Macht, Glauben und
Erneuerung“ inSzene.
Termin: Die Aufführung in

der Hainaer Klosterkirche fin-
det amSamstag,10. Oktober, ab
19Uhr statt. Der Eintritt ist frei,

doch wird um freiwillige Spen-
dengebeten. nh/mab

Es war ein epochales Ereignis
Theaterstück in Haina über Synode von Homberg vor 500 Jahren

Amateur-Schauspieler der Kleinen Bühne Schwalm-Eder füh-
ren am Samstag, 10. Oktober, um 19 Uhr in der Kirche des
Klosters Haina „ein Spiel um Macht, Glauben und Erneue-
rung“ auf, das an die Einführung der Reformation in Hessen
vor genau 500 Jahren erinnert. FOTO: LUISA DÖLS

Korbach – Das Kindermusical
„Pinocchio“wirdamMittwoch,
7. Oktober, um 16 Uhr in der
Stadthalle Korbach aufgeführt.
EsistgeeignetfürMädchenund
Jungen ab vier Jahren. Veran-
stalter ist die Kreis- und Hanse-
stadt Korbach. Zum Inhalt: Der
Holzschnitzer Geppetto hatte
ihn einst aus einemScheit Pini-
enholz geschnitzt. Als er be-
schließt, die lebensgroße Pup-
peaufdemMarktzuverkaufen,
erweckt die gute Fee Antonella
die Holzfigur kurzerhand zum
Leben.Aber ein echter Junge zu
sein, ist gar nicht so leicht.
Denn dazu muss man in die
Schule gehen und Abenteuer
bestehen. Und man darf vor al-
lem eins nicht: lügen! Damit
hat Pinocchio jedoch so seine
Schwierigkeiten.
Tickets für die Vorstellung

kosten zwischen13 und17 Euro
und sind bei der Korbach-Infor-
mation, Prof.-Bier-Straße 15,
oder online unter korbach.re-
servix.deerhältlich. red

Kindermusical
„Pinocchio“

Holzpuppe wird lebendig: Die
Abenteuer von Pinoc-
chiowerden in der Stadthalle
aufgeführt. FOTO: S. HOYER/PR

Korbach – Das beliebte Eltern-
café mit Vorlesen in der Stadt-
bücherei Korbach wird auch in
diesem Herbst fortgesetzt. Am
Montag, 12. Oktober, sind ab 16
Uhr wieder Eltern mit ihren
Kleinkindern (von 0 bis 3 Jah-
ren) herzlich eingeladen. In der
kindgerechtenAtmosphäre ha-
benElterndieMöglichkeit, sich

bei einer Tasse Kaffee oder Tee
auszutauschen, während ihre
Kinder erste Erfahrungen mit
Büchern sammeln. Eine erfah-
rene, ehrenamtliche Vorlese-
Fachkraft nimmt die Gäste mit
auf eine Entdeckungsreise in
die Welt der Geschichten und
gibt wertvolle Anregungen für
das gemeinsame Lesen zu Hau-

se. Das Ziel ist es, die positive
Entwicklung von Kindern
durch Sprache und frühe Le-
seerlebnisse nachhaltig zu un-
terstützen. Ältere Geschwister-
kinder sind ebenfalls herzlich
willkommen. Eine Anmeldung
ist bis zum 5. Oktober 2026 per
E-Mail an stadtbuecherei@kor-
bach.deerforderlich. red

Elterncafé mit Vorlesen

Medebach – Bis einschließlich
3. Oktober bietet die Medeba-
cherWanderwocheverschiede-
ne Touren an. Qualifizierte
Wanderführer bieten Themen-
wanderungen an, darunter
auchKräuterspaziergängeoder

eine RangertourmitWeitblick.
Für alle Wanderungen ist eine
verbindliche Anmeldung (Tel.:
+49 2982 9218610; E-Mail: in-
fo@medebach-touristik.de) er-
forderlich. Die Plätze sind je-
weilsbegrenzt. red

Wanderwoche lädt ein


